
bewußtsein der Leiter für die Vorbereitung und 
Durchführung der Investitionsvorhaben weiter 
zu erhöhen.
Für eine bedeutende Vertiefung der Intensivie­
rung und die Erhöhung der Effektivität der 
Produktion ist die wissenschaftliche Organisa­
tion der Arbeit von ausschlaggebender Bedeu­
tung. Das beginnt bei der Vorbereitung und 
Leitung des Produktionsprozesses und schließt 
eine reibungslose Materialversorgung genauso 
ein wie die volle Ausnutzung der Arbeitszeit 
durch eine auf Normen beruhende Planung des 
technologischen Produktionsdurchlaufes. Diese 
Erfahrung haben all jene Parteiorganisationen 
gesammelt, die beispielhafte Leistungen bei der 
Einführung der wissenschaftlichen Arbeitsor­
ganisation erreicht haben. Dort ist es auch ge­
lungen, größere Fortschritte bei der Senkung 
der Stillstands- und Wartezeiten zu erreichen.

Die im vergangenen Jahr bei den Schmelzen 
der Freundschaft entstandenen Initiativschich­
ten, die von vielen Parteiorganisationen inzwi­
schen als wichtige Form des Kampfes um hö­
here Produktion und Arbeitsproduktivität or­
ganisiert werden, haben sich als ein wirksames 
Instrument des Erfahrungsaustausches und als 
Leistungsvergleich zwischen den Brigaden und 
den Werktätigen bewährt. Sie sind eine Berei­
cherung des Wettbewerbs.

WAO gewinnt immer mehr an Bedeutung
Zahlreiche Betriebsparteiorganisationen in der 
Metallurgie, im Schiffbau und in der chemi­
schen Industrie haben sich in der politischen 
Massenarbeit verstärkt der wissenschaftlichen 
Organisation der Arbeit zugewandt und er­
reicht, daß durch die Wiederholbarkeit der Er­
gebnisse Reserven für die Leistungssteigerung 
genutzt werden können.
Diese guten Erfahrungen in aller Breite anzu­
wenden ist von großer politischer und ökono­
mischer Bedeutung. Deshalb richten die mei­
sten Kreisleitungen gemeinsam mit den Partei­
organisationen ihre politisch-ideologische Ar­
beit darauf, in immer größerem Maße Initiativ­
schichten zu organisieren und die dabei gewon­
nenen Erfahrungen für die Erfüllung und ge­
zielte Überbietung des Volkswirtschaftsplanes 
1975 zu nutzen.
Unter Führung der Bezirksparteiorganisation 
in Potsdam ist es gelungen, mit Hilfe der Ak­
tion „Arbeiterehre“ persönliche Verpflichtun­
gen der Werktätigen zur produktiveren Nut­
zung der Arbeitszeit zu erreichen. Innerhalb 
weniger Monate wurde aus dem Beispiel zweier 
Maurerbrigaden im VEB Baureparaturen Bran­

denburg eine Massenbewegung organisiert, der 
sich bis jetzt rund 36 000 Produktionsarbeiter 
allein in diesem Bezirk ^ angeschlossen haben. 
Auch die Werktätigen des VEB IFA-Getriebe- 
werk Brandenburg haben sich vorgenommen, 
mit der wissenschaftlichen Arbeitsorganisation 
hohe Leistungen im letzten Jahr des gegen­
wärtigen Fünf jahrplanes zu vollbringen. Sie 
wollen Schritt für Schritt die Arbeitsorganisa­
tion des* gesamten Betriebes umgestalten. 
Hervorzuheben ist, daß konsequent der zielge­
richtete Eigenbau von Rationalisierungsmitteln 
entwickelt wurde, und schon gegenwärtig ist 
der Betrieb in der Lage, auch andere durch 
die Lieferung von Rationalisierungsmitteln zu 
unterstützen. Es ist kennzeichnend für die be­
harrliche Arbeit der Werktätigen in diesem Be­
trieb, daß die für den Eigenbau der Rationali­
sierungsmittel notwendigen Arbeitskräfte und 
Kapazitäten durch bessere Auslastung der Ma­
schinen und Einsparung von Arbeitsplätzen — 
also durch die WAO — vorher jm eigenen Be­
trieb selbst gewonnen wurden.
Wissenschaftliche Arbeitsorganisation verwirk­
lichen heißt aber auch, in den Betrieben der 
Produktionsmittel herstellenden Industrie die 
Erfahrungen der Werktätigen beim Umgang 
mit Material und bei der Arbeit an den Ma­
schinen und Anlagen zu analysieren und dar­
aus Schlußfolgerungen für die Konstruktion 
und die Verfahrenstechnologie der Produktions­
einrichtungen zu ziehen. In diesem Sinne haben 
die Parteiorganisationen solcher Betriebe eine 
doppelte Aufgabe, nämlich die wissenschaft­
liche Arbeitsorganisation in ihrem eigenen Be­
trieb ständig zu vervollkommnen und darauf 
hinzuwirken, daß die Maschinen und Anlagen, 
die in anderen Bereichen der Volkswirtschaft 
zum Einsatz kommen, den Erfordernissen der 
wissenschaftlichen Arbeitsorganisation besser 
entsprechen. ^

Die «erfolgreiche Erfüllung der Volkswirt­
schaftspläne in den Jahren seit dem VIII. Par­
teitag wurde vor allem auch deshalb ermög­
licht, weil die Grundorganisationen unserer 
Partei es immer besser verstanden haben, die 
konkrete und sachkundige Leitungsarbeit zu 
fördern. Fs ist eine wichtige Erkenntnis, daß 
dort gute Ergebnisse in der kontinuierlichen 
täglichen Planerfüllung erreicht werden, wo 
alle Werktätigen des Betriebes umfassend in 
die Lösung der Aufgaben einbezogen werden, 
wo jede Arbeiterin und jeder Arbeiter, wo je­
des Kollektiv, ob in der Produktionsvorberei­
tung oder in der Produktion, seinen Anteil im 
Kampf um die Erfüllung des Planes genau 
kennt.
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